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Untersuchungsdesign 

Repräsentativ Befragung der österreichischen 
Wohnbevölkerung ab 14 Jahre, inklusive einer 
Aufstockung der Bundesländer auf mindestens 100 
Personen pro Bundesland 

Zielgruppe 

21.7. - 5.8.2011 

1.207 telefonische Interviews 

Untersuchungszeitraum 

Methode 

Im Zuge dieser Studie sollen das Wissen, die Haltung 
und das Interesse an Windkraft in der 
österreichischen Bevölkerung analysiert werden. 

Aufgabenstellung 



Statistik 

* Repräsentative und proportionale Verteilung für die österreichische Wohnbevölkerung ab 14 Jahre 

** disproportionale Aufstockung auf 100 Personen pro Bundesland 

* 

** 



Die Ergebnisse der Studie 



Sonnenkraftwerken gefolgt von Windkraftwerken gehören laut  
Meinung der befragten österreichischen Bevölkerung die Zukunft 

1. Welchen der folgenden Stromerzeugungsmöglichkeiten gehört Ihrer Meinung nach die Zukunft?  



In Kärnten, Salzburg, Tirol und Vorarlberg glauben die Befragten  
auch stärker an das zukünftige Potenzial von Wasserkraftwerken 

1. Welchen der folgenden Stromerzeugungsmöglichkeiten gehört Ihrer Meinung nach die Zukunft?  



Knapp 80% der befragten ÖsterreicherInnen wären für den  
Bau von Sonnenkraftwerken und Windkraftwerken in Österreich; 

fossile und Atomkraftwerke werden nicht gewünscht  

2. Welche Kraftwerke sollten Ihrer Meinung nach in Österreich gebaut werden? 



Im Westen Österreichs wird der Bau einzelner Kraftwerke  
etwas stärker befürwortet – Windkraftwerke werden in NÖ, 

Steiermark, Salzburg und Tirol tendenziell stärker gewünscht 

2. Welche Kraftwerke sollten Ihrer Meinung nach in Österreich gebaut werden? 



Es zeigt sich ein klares Nein zum Bau von Atomkraftwerken  
in Österreich; 45% sprechen sich gegen den Bau  

von fossilen Kraftwerken aus 

3. Und welche Kraftwerke sollten Ihrer Meinung nach auf gar keinen Fall in Österreich gebaut werden? 



In Salzburg und Vorarlberg lässt sich eine stärkere Ablehnung  
von fossilen Kraftwerken erkennen 

3. Und welche Kraftwerke sollten Ihrer Meinung nach auf gar keinen Fall in Österreich gebaut werden? 



7 von 10 ÖsterreicherInnen sprechen sich für eine  
stärkere Unterstützung für Ökostrom aus 

4. Ökostrom ist derzeit noch etwas teurer als Strom aus herkömmlichen Kraftwerken wie Kohle-, Gas- oder Atomkraftwerken. 
Ökostromkraftwerke brauchen daher derzeit noch Förderungen und erhalten sie auch. Soll diese bestehende Unterstützung für 

Ökostrom Ihrer Meinung nach gleich bleiben, ausgebaut oder gestoppt werden? 



Befragte in Niederösterreich, Kärnten und Salzburg zeigen  
ein tendenziell stärkeres Interesse an einer Unterstützung  

für Ökostrom 
4. Ökostrom ist derzeit noch etwas teurer als Strom aus herkömmlichen Kraftwerken wie Kohle-, Gas- oder Atomkraftwerken. 
Ökostromkraftwerke brauchen daher derzeit noch Förderungen und erhalten sie auch. Soll diese bestehende Unterstützung für 

Ökostrom Ihrer Meinung nach gleich bleiben, ausgebaut oder gestoppt werden? 



Die Förderung von Windstrom dürfte im Durchschnitt  
maximal rund 3 Euro ausmachen 

5. Wie viel dürfte nach Ihrer Ansicht die Förderung von Windstrom auf Ihrer Stromrechnung pro Monat maximal ausmachen?  

mean=2,7 Euro 



Der durchschnittliche Anteil des Strombedarfs, der  
zukünftig aus Windenergie abgedeckt werden soll, liegt  

bei 15% und ist damit deutlich höher als die aktuelle Abdeckung 
6. Um Österreich vollständig mit Strom aus Erneuerbaren Energien zu versorgen, ist es notwendig, neben den anderen 

Erneuerbaren Energiequellen auch die Windkraft verstärkt zu nutzen. Derzeit gibt es in Österreich 625 Windräder, die 3 bis 4% des 
österreichischen Strombedarfes decken.  

Welcher Anteil des österreichischen Strombedarfes soll Ihrer Meinung nach in Zukunft aus Windenergie abgedeckt werden?  

mean=15% 



Insbesondere Burgendland, Steiermark und Kärnten sprechen sich  
für eine stärkere Stromabdeckung aus Windenergie aus 

6. Welcher Anteil des österreichischen Strombedarfes soll Ihrer Meinung nach in Zukunft aus Windenergie abgedeckt werden?  



Aus Sicht der österreichischen Bevölkerung gehören insbesondere Sonnenkraftwerken (81%) und Windkraftwerken 
(76%) die Zukunft (Windkraftwerken tendenziell stärker in NÖ, Salzburg, Tirol). 

Wasser- (67%) und Biomassekraftwerke (49%) reihen sich auf Platz 3 und 4 (in Kärnten, Salzburg, Tirol und Vorarlberg 
glauben die Befragten tendenziell stärker an Wasserkraftwerke). Fossile Kraftwerke (7%) bzw. Atomkraftwerke (4%) 
werden weniger befürwortet. 

Zusammenfassung 

79% bzw. 77% der Befragten befürworten den Bau von Sonnen- bzw. Windkraftwerken in Österreich 
(Windkraftwerke tendenziell stärker in NÖ, Steiermark, Salzburg, Tirol).  

Immerhin 65% wären für kleine Wasserkraftwerke, die Hälfte der Befragten für Biomassekraftwerke. 

Regionale Unterschiede zeigen sich dahingehend, dass der Bau von Kraftwerken in Westösterreich tendenziell stärker 
befürwortet wird als im Osten Österreichs. 

Der Bau von Atomkraftwerken wird klar abgelehnt (96%); knapp die Hälfte der befragten ÖsterreicherInnen sind 
gegen fossile Kraftwerke. 

7 von 10 ÖsterreicherInnen sprechen sich für eine stärkere Unterstützung für Ökostrom (in NÖ die tendenziell 
stärkste Befürwortung) aus. Die Förderung von Windstrom auf der Stromrechnung dürfte im Durchschnitt rund 3 Euro 
pro Monat betragen. 

Aus Sicht der Befragten sollten zukünftig im Durchschnitt rund 15% des österreichischen Strombedarfs aus 
Windenergie abgedeckt werden und damit ein deutlich höherer Anteil als dies aktuell der Fall ist. 


